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Eigenerklärung zur Eignung (EU) 

                       „Tragwerksplanung Ludwig-Wolker-3-Fach-Sporthalle“ 

 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 

☐ Bewerber 

☐ Mitglied der Bewerbergemeinschaft 

☐ Nachunternehmer 

☐ anderes Unternehmen 

Name und Anschrift: 
 

 

 

Ich bin mir / Wir sind uns bewusst, dass eine wissentliche falsche Angabe der 
nachstehenden Erklärung meinen / unseren Ausschluss von diesem und weiteren 
Vergabeverfahren zur Folge haben kann. 

 

Mir / uns ist bekannt, dass auf Verlangen des Auftraggebers die jeweils in der 
Eigenerklärung gemachten Angaben durch weitere Nachweise zu bestätigen sind. 

 
 

 

 

 
 
 
  



Vergabe: Tragwerksplanung Ludwig-Wolker-3-Fach-Sporthalle   
               Eigenerklärung zur Eignung (EU) 
 

Seite 2 von 5 
 

I. Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der 
Eintragung in ein Berufs- oder Handelsregister 

 

Erklärung über die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich / wir folgt in ein Berufs- oder Handelsregister eingetragen 
sind 

Eintragung Amtsgericht/Nummer/usw. 

☐ Handelsregister  

☐ Handwerksrolle  

☐ Vereinsregister  

☐ Partnerschaftsregister  

☐ Berufskammer, und zwar:  
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Wirtschaftliche Verknüpfung mit Dritten 

Es besteht keine wirtschaftliche Verknüpfung mit Dritten: ☐ 

Es besteht eine wirtschaftliche Verknüpfung mit den nachfolgend aufgeführten ☐ 

Unternehmen: 

Firmen/Büros/Gesellschafter Anteile (%) 

  

  

  

  

 

Zusammenarbeit mit Anderen 

Es ist keine Zusammenarbeit mit Dritten vorgesehen: ☐ 

Mit folgenden Unternehmen werde(n) ich / wir auf den Auftrag bezogen in relevanter ☐ 
Weise zusammenarbeiten: 

Firmen/Büros/Gesellschafter Art der Zusammenarbeit 
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II. Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit (§ 45 VgV) 
 

Jahresumsatz (in Euro) bezogen auf die letzten drei Geschäftsjahre (§ 45 Abs. 1 
Nr. 1 VgV): 

Geschäftsjahr 2023 2024 2025 

Umsatz    

 

Jahresumsatz (in Euro) im Tätigkeitsbereich des Auftrags bezogen auf die letzten 
drei Geschäftsjahre (§ 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV): 

Geschäftsjahr 2023 2024 2025 

Teilumsatz    

 

Berufshaftpflichtversicherung (§ 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV) 

Ich / Wir erkläre(n), dass ich / wir im Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung  
mit einer Deckungssumme je Schadensfall in Höhe von mindestens 3.000.000,00 
Euro für Personenschäden sowie 1.000.000,00 € für Sach- und Vermögensschäden  
sowie sonstige Schäden zur Verfügung stelle(n). 
Auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers werde(n) ich / wir innerhalb der 
vom Auftraggeber bestimmten Frist eine unterschriebene Erklärung der 
Versicherung vorlegen, dass im Auftragsfall eine Versicherung in der vorgenannten 
Höhe besteht bzw. eine solche im Auftragsfall abgeschlossen wird. 
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III. Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit (§ 46 VgV) 

Die folgenden genannten Anforderungen müssen im Falle einer Bewerbergemeinschaft 
durch die Bewerbergemeinschaft insgesamt erfüllt sein, d.h. für die Beurteilung der 
technischen Leistungsfähigkeit einer Bewerbergemeinschaft wird die 
Bewerbergemeinschaft als Ganzes beurteilt. Es ist daher ausreichend, wenn mindestens 
ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft die geforderten Erklärungen und Nachweise 
erbringt. 

 

Geeignete Referenzen über früher ausgeführte Dienstleistungen (§ 46 Abs. 3 Nr. 1 
VgV): 

Nachfolgend sind drei Referenzen zu benennen, die mit der zu vergebenen 
Leistung vergleichbar ist. Als vergleichbar gilt eine Referenz, wenn die nachfolgenden 
Mindestanforderungen erfüllt sind: 

a) Hochbauprojekt Neubau oder Sanierung für einen öffentlichen Auftraggeber oder einen 
vergleichbaren institutionellen Bauherrn; 

b) Einstufung in die Honorarzone II bis III oder höher;  
c) Bei den Referenzen handelt es sich um Hochbaumaßnahmen mit anrechenbaren Kosten 

(KG 300) nach DIN 276 in Höhe von mindestens 350.000 € netto.  
d) Tragwerksplanung gem. § 51 HOAI, mit Erbringung der vollständigen Lph. 2 - 8  
e) Projekte wurden zwischen 2015 und 2025 an den Bauherren übergeben, so dass dieser 

die Nutzung aufnehmen konnte. Diese Leistung wurde eigenverantwortlich erbracht; 
f) Sportgebäude oder vergleichbar, d. h. Gebäude mit technischer Ausrüstung 

vergleichbarer Komplexität, wie z. B.  Sport- und Freizeitgebäude, Schul- oder 
Verwaltungsgebäude, sonstige öffentliche oder private Zweckbauten;  

g) Kontaktdaten des bauherrenseitigen Ansprechpartners sind anzugeben. 

Werden keine Referenzen vorgelegt, welche die vorgenannten Mindestanforderungen a) bis g) 
erfüllen, führt dies zum zwingenden Ausschluss des Angebots. 

Die Stadt Mülheim a. d. Ruhr behält sich vor, zu den benannten Referenzen je eine schriftliche 
Bestätigung des Auftraggebers nachzufordern, aus der hervorgeht, dass die Leistungen 
auftragsgemäß erbracht wurden. 

 

 

 
 
……………………………………………….,                    ………………………. 
(Ort)                                                                                                               (Datum) 
 
                                                                                                                                           
………………………………………………………………… 
(optional Unterschrift des Bewerbers/  (ggf. Firmenstempel) 
bei Bewerbergemeinschaften:      
des Bevollmächtigten der Bewerbergemeinschaft)  

 
 
…………………………………………………………………… 
(zwingend: Name des Unterzeichners in Druckbuchstaben) 

 
 
 
 


